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ssräulcin Elli hat einen sehr schüchternen Liebhaber, den lyrischen Dich

ter Typrianus Reimberger. Bei
liest er seiner Anqebeteten 2 Stunden lang seine poetischen Ergüsse vor, fiür-misc-

leidenschaftliche Liebeslieder. .Ach", seufzt Elli. als er geendet, .sehr
schon, wunderbar aber noch himmlischer mußte das sein, solche Dinge
zu erleben!"

Scherzfrage. .Warum
gibt Homer dem OdysseuS den Bei

iicmen der .Listenreiche"?" Weil
Odvsseus auf seiner Heimfahrt ver

schlagen" wurde.

Mißtrauisch. Kriminal
bcamter (im Easö zu seiner Frau):
.?ln der bübsckien iunaen Dame, die

gerade hinausgeht, erkenn' ich eine

langgeluchte vochsiaplerln: tx muß
ick, nackaeben!" Gattin: Rein.
du bleibst, du Schwindler!"

TaS neueste Modell.
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Parvenu: Hier habe ich eine Schreibmaschine für unsere Kone

pondenz gekauft.
??r a u: Nun. hast du wenigstens eine aenommen. die ortboarabbiscki

.Alle beim Allen!" sagte Lieschen,
da wies sie ihren Schatz, der um sie

anhielt, an den Vater.

.Borsicht! Geladen!" rief der
siilnfller, da wies er alle weiteren

Einladungen zurück.'

.Keine Hänge Lampen!" sagte
der Wildbrethandler. da hatte er
keine Hasen mehr.

.TaZ ist mir das liebste Schnee
alöckchen!" sagte der Großstädter,
da meinte er die Schliltenklingel.

Lorahnung.
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Hausierer (als er eine Treppe
hinaufgeht, auf der ein Bettler siht
und ißt): .Beeilen Sie sich 'n bissel,
damit ich nicht etwa in Ihre Suppe
falle!'

Märchen.
Es war einmal eine Frau, die

weckte ihren Mann aus dem etwas
länglichen Mittagsschläfchen damit er
den Dammerschoppen nicht rer
säumte.

Seglerwciöheit.
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,Mit 'nem eignen Boot ist's wie

mit 'm Weibe; zwei Tage reinen
Jlückes hat man von: zuerst, wenn
n.an i kriegt und dann, wenn man
ie wieder los wird!

Ter Zvrglicrr.

Eine Ballade.
Der Burgsierr und sein EhegesponS,

Tie haben sich gestritten.
Drauf ist er stol und männiglich

ijum x.ot yinauSgermen.

Wild schnaubt daS Nok Ter Burgherr
brummt:

Ein Schuft nur läßt sich lumpen.
et kneip ich bis nach Mitternacht.

,ch sauf' ein Dutzend Humpen."

Der Mornen graut. Der Ritter maq
sw - r; V .jf.i r
xim Aiaui jiaj niaji III cyr iaucn.
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Berschnappt.
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Tierarzt: .Sie haben ja daS
Schwein geschlachtet und das Fleisch
verkauft, ohne es von mir untersu- -

chen zu lassen, wissen Sie nicht, daß
Sie dafür bestraft werden?"

Wirt: Ach sein S' ruhia. es
war ja bloß a Gaul!"

Scherzrötscl.
Wenn er" und ich" beisammen

leh'n. ist trotzdem nur ein Mensch
zu sch'n.

9m
-- Der neue Kellner. Im

mcr hübsch freundlich und liebens-würdi- g

sein. Bedienen Sie flink
cntworien Sie kurz, betragen Sie sich

wie ein Schentelmän - und nehmen
Sie den Daumen aus der Suppe!"
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,Aba sag'n S' mal, warum san

S' nacha inö Bayrische ganga, wann

S koa Bier trink'?!

Schnadahüpferl.

Die Sonne lehrt die Wissenschaft

Hält unsre Erd' ,m Joch:
Und gäb eS keine Wissenschaft,
S',e tat eS darum doch.

Wie sich der kleine Kaspar den Be

nnjr oes Aflgtuiaiico iuuuntnt.
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.Bei der unvermuteten Einfahrt
des Automobils in die enge Dorf- -

straße liefen die erschreckten Elnwoh
ner nach allen Windrichtungen völlig

kopflos daizon.

Aus Welsch-TIro- l.

Auf dem geschlossenen Tore der

Sudsruchtehandlung des reichen Sig
nor Giovanni Pole klebte eines Nach

mittags ein Zettelchen mit folgender
Nachricht:

Totefolsvvecken
Aite notnito siispir.

Stundenlang zerbrach sich die gan-

ze Nachbarschaft., nicht minder auch
die Kunden des Giovanni Pole den

Kopf, was dies heißen sollte, allein
vergebens. Diese Nachricht wäre jeden
falls ein Geheimnis geblieben, wenn
Giovannis Landsmann ffortunato
Antoni nicht so gütig gewesen wäre,
zu verdolmetschen, daß dies soviel
bedeute wie: .Todesfalls wegen heute

nachmittags zugesperrt: ,

Wahl genomme, ich hen gedenkt, in
die frische Luft komme mich mehbie
e paar gescheite Gedanke, wenn ich

auch nit so arig viel Hoffnung gehabt
hen. Ei tell juh, ich hen en Wahl
genomme, der hat einiges geböte. ns

drei Stunde sin ich erum
awwer von en gescheite Ge?

danke hen ich nicks genohtißt, bloß
meine Wut gege den Wedesweiler,
die is mit jede Minnit gewachse un
se is bei un bei groß genug geworde
for en internäschenell Wahr zu starte.
In mein Meind hen ich den Wedes-Weil- er

beim Wickel kriegt un hen ihn
mit den Kopp gege e Haus gepuscht,
daß ihn Höre un Sehn vergange is;
dann hen ich ihn von e Rehlrohd iw

werfahre lasse un dann sin ick) her-gan- ge

un hen ihn aus den dritte
Stohrie von e Bilding uff den Seit-wah- k

falle losse. Was ich sonst noch

in Gedanke mit ihn gemacht hen, das
war zu schrecklich, for daß ich es hier
verzähle könnt, wo es doch möglich
is, daß es Lehdies un Behbies lese

duhn. Awwer Se könne sich en Be-gri- ff

davon mache, wie sohr ich an
ihn gewese stn.

Well, so bei un bei s,r ich doch

teiert geworde un for den Riesen sin
ich Widder in die Deireckschen von die

Zittie gange. Uff mal denk ich,

wei, Philipp, wo bist du denn da au

hingerate? Ich gucke mich um,
un da stehn ich doch schuhr genug in

Front von den Lump von Wedeswei-le- r

sein Haus! Gasch, da hat es aw-w- er

in meine Jnseit gcbeult un
Ich hätt sei Bilding in Brand

stecke könne, so schlecht hen ich gefühlt.
Un wisse Se, was gehäppend is? Un
da. kann mer sehn, was en Mensch in
seine Wut un Sohrneß alles duhn
kann ich stn in den Wedesweiler
fein Saluhn gemartscht!!

Meine Se nit, daß ich e wenig
krehstg stn?

Womit ich verbleiwe

Jhne Jhrn lieiver

Philipp S a u e r a m p f e r.
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einem gemeinsamen Ausflüge ins Grüne

Mitleid. Süffels Mitleids
volle Betrachtung beim Anblick eines
Ertrunkenen: Ärmer Kerl, daß er
gerade im Wasser ertrinken mußte!"

Berechtigter Zweifel.
Ein Gast ißt in einem Wirtshaus
Hasenbraten. Eine kläglich miauen
de Katze sieht ihm zu. Er ruft den

Kellner: .Hasenbraten soll daS sein?"
.Aber gewiß gewiß!" .Na hö-

ren Sie mal, ich glaube der trauern
den Witwe da mehr als Ihnen!"

Richtig. Vater (zum klei

nen Max, der sich stark beschmutzt

hat): .Max. wie siehst du aus! Du
bist doch ein wahres Ferkel!" (Der
Knabe sieht feinen Vater erstaunt an).
.Nun, weißt du denn nicht, was ein
Ferkel ist?"

Max, .Jawohl, Papa einem

großen Schwein sein Kind."

Wasserkur.

I soll a Wasserkur durchmachen."

Panschinger sei Wein."

Erster Gedanke. Gaitin
(als das Auto, in dem sie mit ihrem
Gatten sitzt, in das Schaufenster ei
nes Konfektionsgeschäftes hineimast):
Nun wirst Du mir anstandsbalbcr

eiwas kaufen müssen, Eugen."

Abgekürzt. Gast: Einen
merkwürdigen Namen hat aber euer
Pikkolo: heißt er denn wirklich so?

Student: Jawohl. Das heißt.
heißt eigentlich Popp, aber wir

nennen ihn immer kurzweg , Poppo
katepetl.

von Ruf.

Hadana raucht
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.Wohin? Wohin?"

.'Jiut ein paar frische Erdbeeren
pfliicken!"

.Aber da könnt Ihr doch hier
ebenso gut haben! Auf eine Dauer
irinute wollen wir gern die Au
gen schließen!"

Tie höhere Tochter.
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.Sieb' 'mal. Ella, welck riefen

großes Schwein! Das gibt gewiß
zehn Schinken:

Moderne Ehe.
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.Wie bist Du denn mit Deinem
Manne zufrieden?"

Sehr! Er geht in aller Frühe
schon fort, kommt Mittag nie nach

Hause, speist abends meist im Gast-ha- us

und kommt dann erst spät
nachts heim."

Grabschrift.
Hier ruht N. N.

Dem Künstler höchster Sparsamkeit
Kam keiner gleich, wohl weit und breit!

Vormittags 9 Uhr war er tot
Und spart dadurch sein Mittagbrot.

Schills gewwe. So en misserablicher
Kunne, wo nicks drum gewwe duht
un wenn er Familielewe, wo ja
ohne dies nit so besonnersch häppig
un fchmuht is, ganz ruinne duht.
No.. zu ihn wär ich nit gange, un
wenn ich in mei ganzes Lewe kein

Droppe Bier mehr hätt drinke könne.
Der Feller soll emal ausfinne, wie
bald er sein Scheunt zumache kann,
wenn er mich als Kostiemer nit mehr

hat; awwer das duht ihn ganz recht
schrfe. er hat das an mich verdient.
Awwer die Kwestfchen is jetzt gewese,
was sollt ich duhn? Ich rätt mich ja
ganz einfach in mei Bett lege könne,
awwer das war nicks for mich, ich sin
in so en Eckseitement gewese. daß mich

so en Schluß von den Drama zu
tehm gewese is, ich hen Blut sehn
wolle un wenn ich en mehrfache Mord
uff mei Gewisse gelade hätt, dann
wär ich nit zurück geschreckt. Da hen
ich e Eidie kriegt! Wie wärsch, hen ich

gedenkt, wenn ich mich e paar Pund
Deinemeit kriege deht un deht die

ganze Schuhtingmätsch, inkluhdet'mit
mich, in die Luft blohe. Ich hen
awwer den Plan bald aufqewwe.
Das wär mehbie grad so ebbes ge- -,

wese, was die Lizzie gegliche hatt; sie

wär mich den Weg so schön losge-wor- de

un hatt noch all meine Benne
fitts in die Lahdsches un die nz

geschluckt. Nosser, das
war en großer Mißtehk gewese, die
alte Lehdi hat geponnischt wer'n
misse, for was se an mich gedahn
hat. Der Wedesweilcr hätt schuhr

genug ebbes gemißt, wie ich se hätt
fickse könne, awwer das war ja ganz
ausgeschlosse, mich soll der Roffjian
nit mehr sehn. Das wär so Wasser
auf den seine Mühl, wenn er mich
jetzt Widder in die Kluppe kriege deht
un ich deht ihn gar nit for blehme,
wenn er gleich Widder en annere Drick
an mich spiele deht. Ich hen mich

geärgert, daß ich so oft an den Lump
hen denke,' müsse, awlver in die Not
duht wer ja en Strohhalm gräppe.

Well, in die erfchte Lein hen ich en
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.Nockimal wannst mir so ein Wort

sagst, nacha nacha steh ich auf
uk.o la' 'Zich allein iig n:

Auf jeden Fall bereit.

Ein Berliner Geschäftsinhaber
schrieb an einen seiner Kunden sol- -

genden Brief:
.Stoff nach nllegendem Muster os

ftriere ich Ihnen allerbilligst mit 8
Mark pro Meter. Sollte ich keine

Antwort von Ihnen erhalten, so neh
me ich an, daß Sie nur 7 Mark

wollen. Um keine Zeit zu
verlieren, nehme ich den ledterwähn
tcn Preis an."

Impertinent.

lj .'ä'-- w'tuAa. "T
4 ' " "L .

.. ' ' ",--
!t :H2hv "I"- -

'M- -' I
- " . 1' v . 2.'-- '

, 1 '"5 ;v .

M- -.

hiiArtV,.91 I VLX--

i .iih&x?jzT'n
f.

r 5m?T- -'

iJiSiliS."..
.

' sf '1 J f u Kt
f r:'''1I I ' ' 'VIKfl

' .
L.-- -, .

.
vj.i J

Eft vA 'i
"V - ! " i

prr-
-

, v i
-

j ' " fÄLv3
V- -t '

.Denken Sie sich, soeben finde ich

im Zimmer meines Bruders einen
von ihm komponierten Walzer!"

.Na, macht nichts, wenn er nur
sonst ehrlich ist!"

Kein Entfliegen.

Zehn Sommerfrischen haben ent
täuscht

Endlich trifft man es mal:
Ein Dörflein ohne Geselligkeitszwang
Und ohne Nervenqual.

Man freut sich wie ein Märchenprinz
Ter unverkümmertcn Rast:
Da kommt ein Brieflein mit der Post,
Man liest, erschrickt und erblaßt.

Wahrhaftig auch hier ein Gesang-verei- n!

Zlein Plätzchen, wo man nicht plärrt!
Gestern der dritte Erholungsgast
Heut schon ein Frcmdenkonzert". '

Offener Schreibebrief de

.hilixp Sauerumpser.

I.
'

Mein lieber Herr Redacktionär!

Wie ich Jhne
in ntt'rn' letzte

'fWkr' Schreiwebrief .
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riepohrtei ' hen,
sin ich in e

ganz schreckli
che Stimmung
gewese. Ei tell

juh, es is

M" awwer auch eb-d- es

fiers, wenn
en Mann, von
meine sohschell

Stending, so von seine Alte die kalte
Scholder gezeigt kriegt. E annere
Frau, die deht in so en Käs einiges
duhn, for ihren Mann zu tröste un
ihn zu inkorretsche, awwer den Weg
is die Lizzie, was meine Alte is, nit
gebild. Die is immer froh, wenn fe
ebbcs an mich hat, wo se mich for
daunkahle kann, un selbst in mei

misserabliges Elend hat se kein gutes
Wort for mich. Wenn se doch wenig
stens auch emal jemand annerschter
blehme deht, awwer so ebbes gibt es
nit bei sie. Mich duht se for alles
blehme un wenn ich so innesent sin
wie e neigeborenes Kalb. Ich hen
Jhne gesagt, wie se mich getriet hat;
daß se aus den Haus fort is un mich
alleins hat esse lasse. Se hat auch
die Kids uffgcwiegclt, so, daß die
mich auch nit mehr angeguckt hen.
Ich kann Jhne sage, ich sin in e

schreckliche Kohndischen gewese.

früher da sin ich, wenn die Alte
rauhbautzig geworde is, zu den We
dcsweiler ünhen mich dcrt Trost ge- -

holt, awwer wie der Kas gelege hat,
hen ich doch unner keine Zirkumsten
zes nit zu den Schuwiak hin gehn
könne, wo er doch so tu spick an alles
schuld war. Wei, wie ich Nor an ihn
gedenkt hen, da hat es mich, schon die

Wenn ick doch man dlot een

schnaps hätt'!'
, JllooJ, paß up, een Tonn1

fimmt."
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.Ji Schapskopp. ick wullt CchnapZ
lin keen Haring!"

Sein ttkld.

Eer Etotfcl Mar. bet alte Lump.
i'tfat nur vom stechten und vom Pump,
Und alle lern, als wia bereuest.
Wcrd'n d' Älinken sleis-,-! von eahm

druckt.
tut iZ rr taub und inoracii stumm

Tann wicdcr blind und wieder krumm
Und wo er bi' fimmt, wocik er a wik
Hl kaS er 'S leht' Mal femma is'.

m ifreitaa kriaat er allemal v

tt Eeljncrl uets vom Herrn von Etahl
VSti dem Ost is er immer stumm.

airn ts' er's heut Kalt wiederum.)
Kaum klopft er an, geht out die Tür.
Und a Bedienter kmimt kiervür
Und sagt: .Mei' Lial,-,-?- .

jetzt 'fehlt,
Xtfir brauchen selber sei r viel Weid.
Mei' Herr bat'S dcutli' a'saat und laut
n gibt nir mehr, er fahrt jetzt Autl"

!Ter Wackel Mar. iS drauf ganz weg.
äicrgikt fei' Etummheit voller Schreck
Und schreit: .reuz. Eternl Is' doö a

Welt.
Letzt tuat der auteln niit mein Ecldl'

O weh!
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Minna! Ich schwöre es Ihnen,

so innig und heiß ist weder Hero
don Leander noch Laura von Pe
trarca geliebt worden "

.Aber. Otto, schrecklich! Zwei
Liebschaften hatten Sie schon?"

--- Reißen mehr,
Stammgast (halblaut die Zeitung
lesend): Kein Reißen mehr! . . ."
Stammdruder (Rheumatiker): Wie

kein Reißen mehr? Einen Au
genblick da muß ich mir sofort die

Adresse notieren ... So, nun dik- -

tieren Sie, bitte!" Also: Gott-frie- d

August Christian Schulze..."
.Mit .z" oder mit 4"?" - Bloß
mit Bitte, weiter."

bei Berlin Darmsaiten-fabri- k,

gegründet 1835 ..."
Darmsaiten?! Ich denke, es ist ein

Mittel gegen Rheumatismus!"

Bishlift.
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richtig schreibt?

- Ein treuer Wächter.
Wirt (mit seiner Frau am Fenster
tchenö, als ein ehemaliger Stamm

gast vorbeikommt): Unserem alten
Rcgistrator scheint's auch schon leid

zu tun. daß er das Biertrinken auf
gegeben hat . . schau nur, wie der

Hund immer an der Leine ziehen

muß, wenn sie hier vorbeikommen."

Auch eine

. .',.'".. .
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Was hat der Doktor gesagt?"
Wie machst du das?" I trink dem

Bescheidene Bitte. Bauer
(zum Postbeamten): Geh, sei so gut
und schreib' mir an meinen Sohn, der

eim Militär ist, eine Karte, aber

recht dumm, sonst glaubt er nicht, daß
if von mir ist!

- Der schlechte Stoss.
Nun? Was haste in dem Paket!"
C Stoss sor ei Hemd!" .Zeig
er! So a Stoss! Der taugt nix,

der läßt sich ja nich a anzigesmal wa er
chen!" So e Gered'I Wer sagt,

daß ich ihn waschen laß?"

Ein Mann
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.Du, riech' nial. was Lude für 'ne

.Ja. der stiehlt nichts Schlechttö."

.v'. r

Sl&vx,ßhii
v

WM'hhPf&crfäihIAw91 T

'

' ' ' ' " ' '
'A. (Sonntagsjäger): Kaum, daß

die Jagd begonnen, lag auch schon
ein toter Hase vor mir."

JB.: .An was war denn der Ire
fetall"


